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Liebe Kameradinnen und Kameraden der Kinder- und Jugendfeuerwehr  
sowie der Feuerwehr Gellershausen, 
als 1970 die ersten zehn gellershäuser Jugendlichen die Initiative zur Gründung einer Jugendfeuerwehr ergriffen, war 
nicht absehbar, welches Erfolgsmodell damit ins Leben gerufen wurde. Seither ist die Jugendfeuerwehr ein fester Be-
standteil der Feuerwehr Gellershausen und des Dorflebens geworden.  

Anderen in der Not zu helfen, wird in der Feuerwehr GROSS geschrieben. Freundschaft und Kameradschaft sind das 
Band, das alle zusammenhält und mitunter fürs ganze Leben prägt. Nicht nur die feuerwehrtechnische Ausbildung 
sondern auch die Förderung des Gemeinschaftssinns stehen im Zentrum ihrer Aktivitäten. Dabei ist nicht immer alles 
Friede, Freude, Eierkuchen und es gilt sich in einem Team von Gleichgesinnten zu organisieren.. Aber auch das sind 
wichtige Erfahrungen, die in der Jugendfeuerwehr gemacht werden können.  

Nicht wenige gehen aus der Jugendabteilung nahtlos in unsere Einsatzabteilung. Andere engagieren sich in den Feuer-
wehren am Studien- oder Ausbildungsort oder den Städten und Gemeinden ihres späteren Arbeitsplatzes. Und selbst 
wenn dies die Umstände nicht zulassen, haben doch alle in der Jugendfeuerwehr fürs Leben gelernt. Sie kann daher si-
cher auch als eine Station der Persönlichkeitsbildung junger Menschen verstanden werden. Mehr noch sie erfüllt für das 
Dorf, für die Gemeinde Edertal und weit darüber hinaus wichtige Funktionen und bereitet junge Menschen auf die Ge-
sellschaft vor. Die Jugendfeuerwehr ist gleichsam eine gesellschaftliche Institution. Auch wenn es in den 50 Jahren der 
Geschichte der Jugendfeuerwehr nicht immer einfach mit der Gewinnung von Nachwuchs oder auch Jugendwarten war, 
so hat jede Generation letztlich ihren Weg in die Jugendfeuerwehr gefunden – und diese geprägt. Und genau das wün-
schen wir uns auch für die Zukunft unserer Jugendfeuerwehr.  

Die Corona-Pandemie lässt derzeit keine Feierlichkeiten zu, jedoch möchten wir diese Gelegenheit nutzen und uns bei 
allen ehemaligen und aktuellen Mitgliedern der Jugendfeuerwehr, sowie allen Jugendwarten für ihr Engagement be-
danken. Ebenfalls bedanken wir uns bei der Gemeinde Edertal und allen Unterstützern der Jugendfeuerwehr. Allen 
Gründungsmitgliedern, den aktuellen Mitgliedern der Jugendfeuerwehr sowie den Jugendwarten und deren Stellvertre-
tern überreicht der Feuerwehrverein als Dank die Jubiläumsschrift und den Ersttagsbrief der Deutschen Post, der den 
Jugendfeuerwehren gewidmet ist.  

Wie die vergangenen Jahrzehnte stets ihre Veränderungen mit sich brachten, wird das auch in Zukunft so sein. Wir 
wünschen uns, dass sich die Kinder- und Jugendfeuerwehr Gellershausen diesen Veränderungen stellt und die der Feu-
erwehr zugrunde liegenden Werte von Hilfsbereitschaft, Verantwortungsbereitschaft, Gemeinschaft und Bürgersinn in 
die Zukunft trägt, getreu unserem Motto … 

… Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr. 

 
�Ğƌ�sŽƌƐƚĂŶĚ 

Ϯ 



Grußwort zum 50-jährigen Bestehen der Jungendfeuerwehr Gellershausen 

Es freut mich sehr, dass ich im Namen des Ortsbeirates Gellershausen die besten Glückwünsche zum 50-jährigen 
Bestehen der Jugendfeuerwehr ausrichten und dieses kurze Grußwort schreiben darf. 

Ein halbes Jahrhundert ist eine sehr beachtliche Zeit, in der viele Generationen engagierter Mädchen und Jungen 
auf einen nicht unbeträchtlichen Teil ihrer Freizeit verzichtet haben, um sich spielerisch und mit viel Freude zu 
vollwertigen Feuerwehrfrauen und – männern ausbilden zu lassen. Es gehört in meinen Augen schon sehr viel 
Herzblut und Aufopferungsgabe dazu, sich als Ehrenamtliche/R selbst in Gefahr zu bringen, um anderen Men-
schen selbstlos beizustehen und zur Hilfe zu kommen. Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön an alle Aktiven. 
In heutigen Zeiten ist dieses Engagement leider nicht mehr selbstverständlich. Aufgrund der sozialen Medien er-
scheint es vielerorts leichter, die diversen Einsätze von jeglichen Organisationen zu kommentieren statt selbst aktiv 
mitzuhelfen und den persönlichen Wohlfühlbereich zu verlassen und etwas für jemand anderen zu tun.  

Ein besonderer Dank gilt gleichfalls den Betreuerinnen und Betreuern, die sich zum Ziel gesetzt haben, ihre Passi-
on an nachfolgende Generationen weiterzugeben, damit diese als vollwertige Kameradinnen und Kameraden in 
der aktiven Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Gellershausen eingesetzt werden können. 

Ich wiederhole meine eingangs schon geäußerten Glückwünsche nochmals und wünsche den Mädchen und Jungen 
der Jugendfeuerwehr alles Gute und hoffe, dass die Jugendfeuerwehr noch sehr lange Bestand hat.   

 
 
DŝĐŚĂĞů�<ŽƉůĞĐŬ 
KƌƚƐǀŽƌƐƚĞŚĞƌ 

ϯ 
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Liebe aktive, passive und Vereinsmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Gellershausen, 
liebe Kinder und Jugendliche der Jubiläumsfeuerwehr, 
ich freue mich sehr darüber, zum 50-jährigen Bestehen der Jugendfeuerwehrabteilung gratulieren zu dürfen. Dies tue 
ich auch gern im Namen der gemeindlichen Gremien. Mein herzlicher Dank gilt in diesem Zusammenhang den damals 
zehn Jugendlichen, die sich für eine Nachwuchs-Feuerwehrabteilung stark gemacht hatten.  

Doch nicht nur sie waren es, die mit der vollzogenen Gründung ein Stück eindrucksvolle Dorfgeschichte mitgeschrieben 
haben. Einen nicht minder großen Anteil daran haben auch die zahlreichen Betreuerinnen und Betreuer, die sich über 
all die Jahre hinweg ehrenamtlich um die heranwachsenden Brandschützerinnen und Brandschützer voller Hingabe 
kümmerten und deren Nachfolgerinnen und Nachfolger dies bis heute tun. Mit viel Kreativität und Einfallsreichtum 
gelingt es ihnen immer wieder aufs Neue die Nachwuchsabteilung für Kinder und Jugendliche interessant zu machen. 
Einerseits gilt es hier identitätsschaffende Angebote zu erarbeiten, andererseits müssen diese natürlich auch mit Leben - 
damit meine ich interessante Aktionen - gefüllt werden. Sicherlich zählt all das zu den größten Herausforderungen ihrer 
ehrenamtlichen und zeitaufwendigen Arbeit.  

Umso mehr freue ich mich aktuell und zurückblickend voller Hochachtung und Anerkennung feststellen zu können, dass 
dies in Gellershausen immer wieder hervorragend gelingt. Nehmen Sie also diesen anhaltend positiven Schwung mit in 
eine erfolgreiche Zukunft für die Nachwuchsabteilung ihrer Feuerwehr. Dafür wünsche ich Ihnen weiterhin viel Glück 
und Erfolg! 

 

 

 

 

Ihr 

 

 

<ůĂƵƐ�'ŝĞƌ 
�ƺƌŐĞƌŵĞŝƐƚĞƌ 
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Grußwort zum 50-jährigen Bestehen der  Jungendfeuerwehr Gellershausen 

Liebe Mitglieder der Jugendfeuerwehr und Bambinifeuerwehr, werte Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehr-
kameraden, herzlichen Glückwunsch zu 50 Jahren Jugendfeuerwehr!  

Es war offensichtlich ein weiser und vorausschauender Gedanke, der vor 50 Jahren zur Gründung der Jugendfeu-
erwehr in Gellershausen geführt hat, denn heute ist die Jugendfeuerwehr aus der Freiwilligen Feuerwehr nicht 
mehr wegzudenken.  

Warum? Weil sie unser bestes und effektivstes Mittel zur Sicherung des Nachwuchses in den Einsatzabteilungen 
ist. Die Mehrzahl unserer Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden haben ihren Kontakt zur Feuer-
wehr einmal in der Jugendfeuerwehr begonnen. Heute, mit den vielen Freizeitangeboten ist es schwieriger denn je, 
geeignete Nachwuchskräfte für das Ehrenamt und speziell für die Feuerwehr begeistern zu können. Darum ist es 
aber wichtiger denn je, eine funktionierende und gut aufgestellte Jugendfeuerwehr zu haben. Nur wenn der Dienst 
interessant gestaltet ist, kann man Jugendliche für die Feuerwehr begeistern! 

Aber ist das alles? Nein, natürlich nicht! Jugendfeuerwehr ist viel mehr als "nur" Nachwuchsgewinnung. In der 
Jugendfeuerwehr lernt man schon früh fürs Leben. Man lernt was es bedeutet, in einer Gruppe zusammenzuhal-
ten und gemeinsam auf ein Ziel hinzuarbeiten. Man lernt den Umgang mit technischem Gerät und das praktische 
Arbeiten. Man lernt was es bedeutet, Verantwortung für sich und andere zu übernehmen. Man lernt was es be-
deutet, eine wichtige Aufgabe in unserer Gesellschaft zu übernehmen und anderen zu helfen. Und man hat dabei 
jede Menge Spaß und lernt die Kameradschaft zu schätzen, die eben ein Leben lang hält.  

Hinter einer erfolgreichen Jugendarbeit steht aber auch immer eine Vielzahl an Menschen, die die Jugendfeuer-
wehr unterstützen. Deshalb gilt mein besonderer Dank all denen, die heute und vor allem in den vergangenen 50 
Jahren ihre Zeit in die Jugendfeuerwehr Edertal Gellershausen einbringen und eingebracht haben, allen voran 
natürlich den Jugendwarten und Wehrführungen. Bleibt weiter so engagiert bei der Sache! 

 

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

�ŝƌŬ�ZƺďƐĂŵ 
'ĞŵĞŝŶĚĞďƌĂŶĚŝŶƐƉĞŬƚŽƌ 
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EĞďĞŶ�ĚĞƌ��ŝŶƐĂƚǌĂďƚĞŝůƵŶŐ�ƵŶĚ�ĚĞŵ�sĞƌĞŝŶ�ǁĂƌ�ƵŶĚ� ŝƐƚ�ĚŝĞ� :ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ�ĞŝŶĞ�ĚĞƌ�ƚƌĂͲ
ŐĞŶĚĞŶ�^ćƵůĞŶ�ĚĞƌ�&ĞƵĞƌǁĞŚƌ�ŝŶ�'ĞůůĞƌƐŚĂƵƐĞŶ͘�^ŝĞ�ǁƵƌĚĞ�ϭϵϳϬ�ĂƵĨ��ŝŐĞŶŝŶŝƟĂƟǀĞ�ĚĞƌ�ĚĂŵĂͲ
ůŝŐĞŶ��ŽƌłƵŐĞŶĚ�ŐĞŐƌƺŶĚĞƚ�ƵŶĚ�ĚŝĞ�ĞƌƐƚĞŶ�ďĞŝĚĞŶ�:ĂŚƌĞ�ǀŽŶ�tŝůůǇ�WĂƵů�ŐĞĨƺŚƌƚ�;�ŝůĚ�ϭͿ͘��ŝŶĞƌͲ
ƐĞŝƚƐ� ŐĂď� ĞƐ� ĚĂƐ� �ĞĚƺƌĨŶŝƐ� ďĞŝ� ĚĞŶ� :ƵŐĞŶĚůŝĐŚĞŶ� ĂďĞƌ� ĂŶĚĞƌĞƌƐĞŝƚƐ� ŚĂƩĞ� ĚŝĞ� ĚĂŵĂůƐ� ŶŽĐŚ�
ƐĞůďƐƚƐƚćŶĚŝŐĞ�'ĞŵĞŝŶĚĞ�'ĞůůĞƌƐŚĂƵƐĞŶ�ĂƵĐŚ�EĂĐŚǁƵĐŚƐƐŽƌŐĞŶ͘��Ğƌ�ƺďĞƌǁŝĞŐĞŶĚĞ�dĞŝů�ĚĞƌ�
ŚĞƵƚĞ��ŬƟǀĞŶ�ŚĂƚ�ĚŝĞ� :ƵŐĞŶĚĂďƚĞŝůƵŶŐ�ĚƵƌĐŚůĂƵĨĞŶ͘� >ĂŶŐ� ŝƐƚ�ĚŝĞ� >ŝƐƚĞ�ĚĞƌ� :ƵŐĞŶĚǁĂƌƚĞ͕�ĚŝĞ�
ƐŝĐŚ� ŝŶ� ĚŝĞƐĞŵ� ŶŝĐŚƚ� ŝŵŵĞƌ� ůĞŝĐŚƚĞŶ� �ŵƚ� ĞŶŐĂŐŝĞƌƚĞŶ͘� EŝĐŚƚ� ŶƵƌ� ĂƵĨ� ĚĞŶ� ĨĞƵĞƌǁĞŚƌƚĞĐŚŶŝͲ
ƐĐŚĞŶ��ĞƌĞŝĐŚ�ĞƌƐƚƌĞĐŬĞŶ�ƐŝĐŚ�ĚŝĞ��ŬƟǀŝƚćƚĞŶ�ĚĞƌ�DćĚĐŚĞŶ�ƵŶĚ�:ƵŶŐĞŶ͖�ƐŝĞ�ĮŶĚĞŶ�ƐŝĐŚ�ĂƵĐŚ�
ƌĞŐĞůŵćƘŝŐ�ǌƵ�ŐĞƐĞůůŝŐĞŶ��ŶůćƐƐĞŶ�ǁŝĞ�ǌƵŵ��ĂƐƚĞůŶ͕�ǌƵ�'ĞƐĞůůƐĐŚĂŌƐƐƉŝĞůĞŶ͕�ǌƵŵ��ĞůƚĞŶ�ŽĚĞƌ�
ĂƵĐŚ�ǌƵŵ�WůĂƵƐĐŚĞŶ� ŝŶ� /ŚƌĞŵ�ŐĞŵƺƚůŝĐŚĞŶ�sĞƌĞŝŶƐŚĞŝŵ�ǌƵƐĂŵŵĞŶ�;ǀŐů͘�tĂůĚĞĐŬŝƐĐŚĞ�KƌƚƐͲ
ƐŝƉƉĞŶďƺĐŚĞƌ͘��ĂŶĚ�ϲϮ�^͘�ϲϲ�ī͘Ϳ͘ 

�ŝĞƐĞƌ��ĞƐĐŚƌĞŝďƵŶŐ�ǀŽŶ�<Ăƌů�ƵŶĚ�,ĞůŵƵƚ�DƺŶĐŚ�ŝƐƚ�ŬĂƵŵ�ĞƚǁĂƐ�ŚŝŶǌƵǌƵĨƺŐĞŶ͘��ŝĞ�:ƵŐĞŶĚͲ
ĨĞƵĞƌǁĞŚƌ� ǀĞƌďŝŶĚĞƚ� ƐĞŝƚ� ũĞŚĞƌ� ŝŶ� ĞŝŶǌŝŐĂƌƟŐĞƌ�tĞŝƐĞ� ĚĂƐ��ŶŐĞŶĞŚŵĞ�ŵŝƚ� ĚĞŵ�EƺƚǌůŝĐŚĞŶ͘�
^ƉŝĞů͕� ^ƉĂƘ�ƵŶĚ��ĞŝƚǀĞƌƚƌĞŝď� ĞŝŶĞƌƐĞŝƚƐ� ƐŽǁŝĞ� ĨĞƵĞƌǁĞŚƌƚĞĐŚŶŝƐĐŚĞ��ƵƐďŝůĚƵŶŐ�ŵŝƚ�ĚĞŵ��ŝĞů�
ĚĞƌ� ŶĂĐŚŚĂůƟŐĞŶ� ^ŝĐŚĞƌƐƚĞůůƵŶŐ� ĚĞƐ� �ƌĂŶĚƐĐŚƵƚǌĞƐ� ĚĞƌ� 'ĞŵĞŝŶĚĞ� ĂŶĚĞƌĞƌƐĞŝƚƐ͕� ďŝůĚĞŶ� ĚĞŶ�
<ĞƌŶ�ĚĞƐ��ƌĨŽůŐƐŬŽŶǌĞƉƚĞƐ�ĚĞƌ�:ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ͘��ŝŶĞ�ďĞƐŽŶĚĞƌĞ�,ĞƌĂƵƐĨŽƌĚĞƌƵŶŐ�ƐƚĞůůƚ�ƐƚĞƚƐ�
ĚŝĞ�'ĞǁŝŶŶƵŶŐ�ŐĞĞŝŐŶĞƚĞƌ�:ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌǁĂƌƚĞ�ĚĂƌ͕�ĚŝĞ�ďĞƌĞŝƚ�ƐŝŶĚ͕�ŶĞďĞŶ�&ĂŵŝůŝĞ�ƵŶĚ��ĞͲ
ƌƵĨ� ĂƵĐŚ�ŶŽĐŚ�ĚŝĞƐĞƐ� ĂŶƐƉƌƵĐŚƐǀŽůůĞ��ŵƚ� ǌƵ�ďĞŬůĞŝĚĞŶ͘�Dŝƚ� ŐĂŶǌ�ǁĞŶŝŐĞŶ� ͣ>ƺĐŬĞŶ͞� ŝƐƚ� ĚŝĞƐ�
ũĞĚŽĐŚ�ŝŵŵĞƌ�ŐĞůƵŶŐĞŶ͘� 

�ŝĞ�:ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ�'ĞůůĞƌƐŚĂƵƐĞŶ�ĨĞŝĞƌƚĞ�ŝŵ�^ĞƉƚĞŵďĞƌ�ϮϬϭϬ�ŝŚƌ�ϰϬũćŚƌŝŐĞƐ�:ƵďŝůćƵŵ�;�ŝůĚ�
ϭϳ� ƵŶĚ�ϭϴͿ͘� /Ŷ� ĚĞƌ� &ĞƐƚƐĐŚƌŝŌ� ďĞƌŝĐŚƚĞƚ�ĚĞƌ�ĚĂŵĂůŝŐĞ� :ƵŐĞŶĚǁĂƌƚ� �ůĞǆĂŶĚĞƌ�,ĞĐŬĞƌ� ĚĂǀŽŶ͕�
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ĚĂƐƐ� ĚŝĞ� :ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ� ĞŝŶĞŶ�ǁĞƐĞŶƚůŝĐŚĞŶ��ĞƐƚĂŶĚƚĞŝů� ĚĞƐ� ŐĞůůĞƌƐŚćƵƐĞƌ��ŽƌŇĞďĞŶƐ� ďŝůͲ
ĚĞƚ͘��ŝĞ��ĞĚĞƵƚƵŶŐ�ĚĞƌ�:ƵŐĞŶĚĂƌďĞŝƚ�ŝƐƚ�ŝŶ�ĚĞŶ�ǀĞƌŐĂŶŐĞŶĞŶ�:ĂŚƌĞŶ��ƐŽŐĂƌ�ƐƚĞƟŐ�ŐĞƐƟĞŐĞŶ�–�
ĞƚǁĂ�ŝŶ�ĚĞŵ�DĂƘĞ͕�ǁŝĞ�ĂŶĚĞƌĞ��ŶŐĞďŽƚĞ�ǌƵƌƺĐŬŐĞŚĞŶ͕�ŽĚĞƌ�ǁĞŐĞŶ�ǁĂĐŚƐĞŶĚĞƌ�DŽďŝůŝƚćƚ�ĚŝĞ�
�ŶŐĞďŽƚĞ�ƐŽŐĂƌ�ŵĞŚƌ�ǁĞƌĚĞŶ�ƵŶĚ�ŝŶ�sĞƌďŝŶĚƵŶŐ�ŵŝƚ�ƐƚĞŝŐĞŶĚĞŶ��ŶĨŽƌĚĞƌƵŶŐĞŶ�ŝŶ�ĚĞƌ�^ĐŚƵůĞ�
ǁĞŶŝŐĞƌ� :ƵŐĞŶĚůŝĐŚĞ� ďĞƌĞŝƚ� ƐŝŶĚ͕� ƐŝĐŚ� ǌ͘�͘� ŝŶ� ĚĞƌ� :ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ� ǌƵ� ĞŶŐĂŐŝĞƌĞŶ͘� �ŝĞ� &ĞƐƚͲ
ƐĐŚƌŝŌ� ;�ŝůĚ� Eƌ͘� ϭϴͿ�ŵĂĐŚƚ� ĚĞƵƚůŝĐŚ͕�ǁĞůĐŚ� ďƌĞŝƚĞƐ� ^ƉĞŬƚƌƵŵ�ĚŝĞ� :ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ� ĂďďŝůĚĞƚ͘�
&ĞƵĞƌǁĞŚƌƚĞĐŚŶŝƐĐŚĞƌ��ŝĞŶƐƚ͕�<ůĞƩĞƌƉĂƌŬ͕�DĂůǁĞƩďĞǁĞƌď͕��ŽǁůŝŶŐ�ƵŶĚ�ĚĞƌ��ĞƐƵĐŚ�ĚĞƐ�EĂƟͲ
ŽŶĂůƉĂƌŬǌĞŶƚƌƵŵƐ�ƐƚĂŶĚĞŶ�ĚĂŵĂůƐ�ĂƵĨ�ĚĞŵ�WƌŽŐƌĂŵŵ͘��Ă�ǁŝƌĚ�ĞƐ�ŶŝĞŵĂůƐ�ůĂŶŐǁĞŝůŝŐ͊ 

�ŝĞ�:ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ�ĞƌůĞďƚĞ�ŝŚƌĞ�,ƂŚĞŶ�ƵŶĚ�dŝĞĨĞŶ͘��ŝĞ�,ƂŚĞŶ�ƺďĞƌǁŝĞŐĞŶ�ĚĂďĞŝ�ĂďĞƌ�ĚĞƵƚͲ
ůŝĐŚ�–�ĚĂƌŝŶ�ƐŝŶĚ�ƐŝĐŚ�ĂůůĞ�ĞŝŶŝŐ͘��ŝŶĞƌ�ĚŝĞƐĞƌ�,ƂŚĞƉƵŶŬƚĞ�ǁĂƌ�ƐŝĐŚĞƌůŝĐŚ͕�ĚĞŶ�ĞĚĞƌƚĂůĞƌ�:ƵŐĞŶĚͲ
ǁĞƩŬĂŵƉĨ-tŝŵƉĞů�ϭϵϳϴ�ŶĂĐŚ�'ĞůůĞƌƐŚĂƵƐĞŶ�ǌƵ�ŚŽůĞŶ͕�ǁĂƐ�ďŝƐ�ŚĞƵƚĞ�ŶŝĐŚƚ�ŵĞŚƌ�ŐĞůĂŶŐ�;�ŝůĚ�
Eƌ͘�Ϯ�ƵŶĚ�ϰͿ͘� 

�Ğƌ�tŝŵƉĞů�ǁŝƌĚ�ƐĞŝƚ�ĚĞŶ�ϴϬĞƌ�:ĂŚƌĞŶ�ĚƵƌĐŚ�ĚĂƐ�DĂƐŬŽƩĐŚĞŶ�ͣdĞĚĚǇ͞�ďĞǁĂĐŚƚ͘��ŝĞ�ĚĂŵĂůŝͲ
ŐĞŶ� :ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌůĞƵƚĞ�ĞŶƚĚĞĐŬƚĞŶ�dĞĚĚǇ� ŝŶ�ĞŝŶĞƌ� ^ĐŚŝĞƘďƵĚĞ�ƵŶĚ� ƐĞƚǌƚĞŶ�ĂůůĞ� ŝŚƌ�'ĞůĚ�
ƵŶĚ�<ƂŶŶĞŶ�ĞŝŶ͕�Ƶŵ�ŝŚŶ�ǌƵ�ĞƌǁĞƌďĞŶ͘��ƌ�ǁƵƌĚĞ�ĂŶƐĐŚůŝĞƘĞŶĚ�ĨĞƵĞƌǁĞŚƌƚĞĐŚŶŝƐĐŚ�ĞŝŶŐĞŬůĞŝͲ
ĚĞƚ�ƵŶĚ�ǌŝĞƌƚ�ƐĞŝƚ�ĚĞŵ�ĚĞŶ�tŝŵƉĞů͘�^Ž�ŝƐƚ�ĞƐ�ŝŶ�ĚĞƌ�&ĞƐƚƐĐŚƌŝŌ�ǀŽŶ�ϮϬϭϬ�ǌƵ�ůĞƐĞŶ�;�ŝůĚ�Eƌ͘�ϭϴͿ͘� 

Dŝƚ�ĚĞƌ��ŝůĚƵŶŐ�ĚĞƌ�<ŝŶĚĞƌĨĞƵĞƌǁĞŚƌ�ŝŵ�:ĂŚƌĞ�ϮϬϭϯ�ŝƐƚ�ĞƐ�ŵƂŐůŝĐŚ͕�ĂƵĐŚ�<ŝŶĚĞƌ�ƵŶƚĞƌ�ϭϬ�:ĂŚͲ
ƌĞŶ�ŝŶ�ĚŝĞ�:ƵŐĞŶĚĂƌďĞŝƚ�ĞŝŶǌƵďŝŶĚĞŶ͘� 

Dŝƚ�ĚĞŵ�EĞƵďĂƵ�ǁƵƌĚĞ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�&ĞƵĞƌǁĞŚƌ�ĞŝŶ��ƵƐďŝůĚƵŶŐƐƌĂƵŵ�ŐĞƐĐŚĂīĞŶ͕�ĚĞƌ�ĂƵĐŚ�ǀŽŶ�ĚĞƌ�
:ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ�ŐĞŶƵƚǌƚ�ƵŶĚ�ŐĞƐƚĂůƚĞƚ�ǁŝƌĚ͘��Žƌƚ�ŝƐƚ�dĞĚĚǇ�ǌƵ�ĮŶĚĞŶ�–�ĂďĞƌ�ĂƵĐŚ�ĞŝŶĞ��ĐŬĞ�
ǌƵŵ�ͣĐŚŝůůĞŶ͞�ƵŶĚ�ĞŝŶ�dŝƐĐŚŬŝĐŬĞƌ͘ 

DŝƩůĞƌǁĞŝůĞ�ƐŝŶĚ�ĂďĞƌ�ĂƵĐŚ�ĚŝĞ�ĚĂŵĂůŝŐĞŶ�<ŝŶĚĞƌ�ƐĐŚŽŶ�ĨĂƐƚ�ǀŽůůũćŚƌŝŐ�–�ǁŝĞ�ĚŝĞ��Ğŝƚ�ǀĞƌŐĞŚƚ͊�
�ŝĞ�<ŝŶĚĞƌ-�ƵŶĚ�:ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ�ďĞƐƚĞŚƚ�ŚĞƵƚĞ�;:ĂŚƌ�ϮϬϮϬͿ�ĂƵƐ�ǌĞŚŶ�DćĚĐŚĞŶ�ƵŶĚ�:ƵŶŐĞŶ�
;�ŝůĚ� Eƌ͘� ϮϰͿ͘� �ŝĞƐ� ŝƐƚ� Ĩƺƌ� ĞŝŶĞŶ� ŬůĞŝŶĞŶ�
Kƌƚ� ǁŝĞ� 'ĞůůĞƌƐŚĂƵƐĞŶ� ŐĂŶǌ� ďĞĂĐŚƚůŝĐŚ͘�
^ŝĞ� ǁŝƌĚ� ĚƵƌĐŚ� �ŚƌŝƐƟĂŶ� �ŝĞƚǌ� ƵŶĚ� ZĞͲ
ďĞĐĐĂ�,ĂƵĞƌ�ŐĞĨƺŚƌƚ͘� 

�ŝĞ� ĨŽůŐĞŶĚĞ�dĂďĞůůĞ�ƵŶĚ�ĚŝĞ��ŝůĚĞƌƐĞƌŝĞ�
ďŝĞƚĞƚ� ĞŝŶĞŶ� �ŝŶďůŝĐŬ� ŝŶ� ĚŝĞ� 'ĞƐĐŚŝĐŚƚĞ�
ĚĞƌ�:ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ�'ĞůůĞƌƐŚĂƵƐĞŶ�ƵŶĚ�
ŝƐƚ�Ĩƺƌ�ǀŝĞůĞ�ƐŝĐŚĞƌ�ĞŝŶ�ƐĐŚƂŶĞƌ��ŶůĂƐƐ͕�ĞŝŶ�
ǁĞŝŶŝŐ�ŝŶ��ƌŝŶŶĞƌƵŶŐĞŶ�ǌƵ�ƐĐŚǁĞůŐĞŶ͘ 

sŝĞů�^ƉĂƘ͊� 

ϳ 



ϴ 


�������¡�������������������������ͳͻͲ���������� 

-DKU -XJHQGZDUW 6WHOOYHUWUHWHU 

���� :LOO\�3DXO  - 

���� :LOO\�3DXO 0DQIUHG�+DXHU 

������� *HUKDUG�)LQNH 0DQIUHG�+DXHU 

���� *HUKDUG�)LQNH 0DQIUHG�+DXHU 

���� *HUKDUG�)LQNH +HLQULFK�'LHW] 

���� *HUKDUG�)LQNH +HLQULFK�'LHW]���/RWKDU�/DQJH 

���� )ULHGKHOP�/HLWKlXVHU +HLQULFK�'LHW] 

������� +HLQULFK�'LHW] /RWKDU�/DQJH 

���� +HLQULFK�'LHW] /RWKDU�/DQJH 

���� +RUVW�+DUWPDQQ +RUVW�6FKU|GHU 

���� .XUW�/HLWKlXVHU +RUVW�+DUWPDQQ 

���� /RWKDU�/DQJH +RUVW�+DUWPDQQ���.DUO�:HUQHU�0HXVHU 

������� /RWKDU�/DQJH .DUO�:HUQHU�0HXVHU���8OULNH�/�FNHO 

���� 6WHSKDQ�8OULFK +HLQULFK�'LHW]���8OULNH�/�FNHO 

���� .DUO�:HUQHU�0HXVHU 5LWD�.XKV���6WHSKDQ�8OULFK 

������� .DUO�:HUQHU�0HXVHU +HLNH�6FKOlFKWHU 

������� )UDQN�/HLWKlXVHU &DUVWHQ�7|QJHV 

������� )UDQN�/HLWKlXVHU 8ZH�8OULFK���.DUO�:HUQHU�0HXVHU 

������� :LOOL�6\ULQJ 0DUNXV�6FKQDFNHQEHUJ 

������� 0DUNXV�6FKQDFNHQEHUJ /DUV�+DXHU���7KRUVWHQ�'LHJHO 

������� 0DUNXV�6FKQDFNHQEHUJ +HLQULFK�6WUDFNH 

������� +HLQULFK�6WUDFNH 0DUNXV�6FKQDFNHQEHUJ 

���� +HLQULFK�6WUDFNH +HLQULFK�'LHW]���0DUFR�6FKDGH���)UDQN�/HLWKlXVHU 

���� 8ZH�8OULFK 0DUFR�6FKDGH 

���� 8ZH�8OULFK 0DUFR�6FKDGH 

���� 0DUFR�6FKDGH 'DQLHO�*RFNHO 

���� 0DUFR�6FKDGH 'DQLHO�*RFNHO 

������� $OH[DQGHU�+HFNHU &KULVWLDQ�'LHW]���6WHIDQ�6WUDFNH 

�����-����� $OH[DQGHU�+HFNHU 6WHIDQ�6WUDFNH 

������-���� )UDQN�/HLWKlXVHU )ULHGKHOP�:DJQHU 

���� - )ULHGKHOP�:DJQHU 

�����-�KHXWH &KULVWLDQ�'LHW] )ULHGKHOP�:DJQHU 



&ŽƚŽŐĂůůĞƌŝĞ 

ϵ 


�������¡������������������������� 

������-���� )UDQN�/HLWKlXVHU )ULHGKHOP�:DJQHU 

������� 5HEHFFD�%RFN 6HOPD�/DQJH 

�����-�KHXWH 5HEHFFD�+DXHU )ULHGKHOP�:DJQHU 

�������Ǥ�͙ǣ�
�ò������������������������������������
�������������ȋ͙͘͟͡Ȍ 

�������ǣ�tŝůůǇ�WĂƵů͕�>ŽƚŚĂƌ�>ĂŶŐĞ͕�,ĞŝŶƌŝĐŚ��ŝĞƚǌ͕��ƌƚŚƵƌ��ĞƌŐŵĂŶŶ͕�,ĞŝŶƌŝĐŚ�DŝĐŚĞů͕�,ŽƌƐƚ�,ĂƌƚŵĂŶŶ͕�<Ăƌů-
,ĞŝŶǌ�DĞƩĞ� 

������ǣ�,ĞŝŶƌŝĐŚ�^ƚƌĂĐŬĞ͕�tŝůŚĞůŵ�/ĐŬĞ͕�<ůĂƵƐ�,ĞĐŬ͕�&ƌŝĞĚŚĞůŵ�>ĞŝƚŚćƵƐĞƌ� 



ϭϬ 

�������Ǥ�͚ǣ�������������������������������������������������ȋ͙͟͡͠Ȍ 

�������Ǥ�͛ǣ����������������
�������������ȋ͙͟͡͠Ȍ 



ϭϭ 

�������Ǥ�͜ǣ����������������������������������������������������������������
�������¡�����
�Ú�������������	�͠�ȋ͙͟͡͠Ȍ 

�������Ǥ�͝ǣ���������������������	���������������ȋ͙͟͡͡Ȁ͘͠Ȍ 



ϭϮ 

�������Ǥ�͞ǣ����������������������������������������������ȋ͙͟͡͡Ȁ͘͠Ȍ 

�������Ǥ�͟ǣ�������������������������������ȋ͙͘͡͡Ȍ 



ϭϯ 

�������Ǥ�͠ǣ�������������������������¡������ȋ͙͘͡͡Ȁ͙͡Ȍ 

�������Ǥ�͡ǣ�����������������������������������������ǡ������ò���������������������ȋ͙͘͡͡Ȁ͙͡Ȍ 



ϭϰ 

�������Ǥ�͙͘ǣ�������������������������������������ȋ͙͜͡͡Ȁ͡͝Ȍ 

�������Ǥ�͙͙ǣ�������������������������Ú��������������	-��ȋ͚Ǥ��¡�����͙͘͡͡��Ȍ 



ϭϱ 

�������Ǥ�͙͚ǣ�������������������������������������ò���������-������ȋ͚͛͘͘Ȁ͘͜Ȍ 

�������Ǥ�͙͛ǣ�������������������������ò�����������������������������ȋ͚͛͘͘Ȁ͘͜Ȍ 



ϭϲ 

�������Ǥ�͙͜ǣ��������������������������	-����������������������ȋ͚͘͘͝Ȁ͘͞Ȍ 

�������Ǥ�͙͝ǣ������������������������ơ����ȋ͚͘͘͝Ȁ͘͞Ȍ 



ϭϳ 

�������Ǥ�͙͞ǣ�
��������������������������������	�������������ȋ͚͘͘͝Ȍ 

�������Ǥ�͙͟ǣ����������������������������������������������������͘͜-�¡�����������¡���ȋ͚͙͘͘Ȍ 



ϭϴ 

�������Ǥ�͙͠ǣ�	���������������͘͜-�¡�����������¡���ȋ͚͙͘͘Ȍ 



ϭϵ 

�������Ǥ�͙͡ǣ��������������������������	-����������������ȋ͚͙͘͘Ȍ 

�������Ǥ�͚͘ǣ�������–�����������������������������������������ȋ͚͙͛͘Ȍ 



ϮϬ 

�������Ǥ�͚͙ǣ�������–������������������������������	-��������������������������ȋ͚͙͘͜Ȍ 

�������Ǥ�͚͚ǣ�������–����������������������������ȋ͚͙͘͜Ȍ 



Ϯϭ 

�������Ǥ�͚͛ǣ��������������������Ƿ����ǲ��������������������������ȋ͚͙͘͝Ȍ 

�������Ǥ�͚͜ǣ�������������������������	�͠�ȋ͚͙͘͟Ȍ 



	�����������	����������������-
��������������Ǥ�Ǥ 

�������Ǥ�͚͞ǣ���������������������������������������������	�͠�ȋ͚͚͘͘Ȍ 

�������Ǥ�͚͝ǣ����������������������������������������������������-�������ȋ͚͙͘͡Ȍ 

�Ğƌ�:ƵŐĞŶĚĨĞƵĞƌǁĞŚƌ�'ĞůůĞƌƐŚĂƵƐĞŶ�ǌƵ�ŝŚƌĞŵ�:ƵďŝůćƵŵ�ĞŝŶ�ĚƌĞŝĨĂĐŚĞƐ 

ͣ'Ƶƚ�^ĐŚůĂƵĐŚ͘͘͘'Ƶƚ�^ĐŚůĂƵĐŚ͘͘͘'Ƶƚ�^ĐŚůĂƵĐŚ͊͞ 


